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Projektbeschreibung

Zeitraum: 
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Projektleiterin: 

Ursula Puchinger

Teilnehmer: 

alle SchülerInnen und LehrerInnen der 

NMS-Feldkirchen



Inhalt

ÅErhebung des  Ist ïZustandes

ÅErarbeitung der Vorschläge

ÅUmsetzung einiger Ideen

Å4. Folgeprüfung für das Umweltzeichen



Ablauf

Die Kinder erheben in den Workshops den Ist-
Zustand der Schule und der Schulumgebung. Dazu 
werden die Checklisten für das Umweltzeichen 
verwendet. 

Mängel werden erhoben und 
Verbesserungsvorschläge gesammelt. 

Am Ende erfolgt mit Hilfe der Kriterien des 
Umweltzeichens die Umsetzung vom 

ĂSchulraum zum Lebensraum ñ.



Ziele

ÅDie Handlungsfelder an der Schule in Bezug auf 

Umwelt und Gesundheit erkennen

ÅDie Schule als persönlichen Lebensraum sehen und 

selbst dafür verantwortlich sein

ÅDie Richtlinien des Umweltzeichens kennenlernen

ÅEigene Ideen und Maßnahmen für eine 

Verbesserung des Schulklimas entwickeln, 

dokumentieren und präsentieren 
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Arbeitsgruppen

ÁVom Ich zum Wir

ÁRund um die Schule

ÁMens sana in corpore sano

ÁIss dich gesund

ÁWas ùwo ùwie -Abfall  

ÁVUM ùVerkehr und  Mobilität

ÁMein Schulhaus ùInnenraum

ÁLux und Volt ùEnergie

ÁElektroworkshop
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